
    

  

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG 
Bachelor-Verbundstudiengang Betriebswirtschaft (B. A.) 
       Michael Toth (HS Bochum) 
       Barbara Bölte (HS Bochum) 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 
09:00 – 09:45 Uhr Plenum AW 0-38 Begrüßung, Tagesablauf, Hochschule Bochum, Verbundstudium, Studieninhalte 

Prof. Dr. Michael Toth (Studiengangleiter), Frau Barbara Bölte (Studiengangkoordination) 
09:45 – 10:15 Uhr 
 

Plenum AW 0-38 Einführung in die IT-Einrichtungen der Hochschule 
Vorstellung der Kommunikationsplattform Moodle 
Prof. Dr. Michael Toth (Studiengangleiter) 

10:15 – 10:30 Uhr Plenum AW 0-38 Vorstellung der Fachschaft Wirtschaft 
Ann-Kathrin Neuhaus (stellvertretende Fachschaftsvorsitzende) 
Elif Yildiz (Mitglied Fachschaft) 

10:30 – 10:45 Uhr Plenum AW 0-38 Studium mit Behinderung / chronischer Erkrankung                                                                
Benjamin Thomas (Mitarbeiter Studierende Behinderung/ chronische Erkrankung) 

10:45 – 11:00 Uhr Plenum AW 0-38 Ausgabe der Lerneinheiten  
Barbara Bölte (Studiengangkoordination) 

11:15– 12:45 Uhr Arbeitsgruppen 
 
AW 0-38 
AW 0-39 
AW 1-39 
AW 1-41 
AW 6 

Kennenlernen der KommilitonInnen / Selbstmanagement im Verbundstudium / Einführung 
in die Arbeit mit Lerneinheiten / Führung durch die Fachbibliothek Wirtschaft 
Anna Jäger, IfV NRW 
Sarah Küpper, IfV NRW 
Anna Dickerhoff, IfV NRW 
Ralph Uhlemann, IfV NRW 
Martina Zarfl, HS Bochum 

12:45 – 13:30 Uhr   Mittagspause 

13:30 – 15:00Uhr Arbeitsgruppen 
 
AW 0-38 
AW 0-39 
AW 1-39 
AW 1-41 
AW 6 

Kennenlernen der KommilitonInnen / Selbstmanagement im Verbundstudium / Einführung 
in die Arbeit mit Lerneinheiten / Führung durch die Fachbibliothek Wirtschaft 
Anna Jäger, IfV NRW 
Sarah Küpper, IfV NRW 
Anna Dickerhoff, IfV NRW 
Ralph Uhlemann, IfV NRW 
Martina Zarfl, HS Bochum 

15:10 – 15:20 Uhr Plenum AW 0-38 Studium und Familie: Was bietet die Hochschule Bochum  
Barbara Bölte (Studiengangkoordination) 

15:20 –  ca. 16:00 Uhr Plenum AW 0-38 Organisatorisches, Klärung offener Fragen, Feedbackrunde  
Prof. Dr. Michael Toth (Studiengangleiter) 



    

Prof. Dr.-Ing. Michael Toth 
Professor für Produktionsmanagement und Logistik  
Studiengangleitung Verbundstudium Betriebswirtschaft 
 
Hochschule Bochum - University of Applied Sciences 
Fachbereich Wirtschaft - Department of Business 
Lennershofstr. 140 
D-44801 Bochum Germany 
http://www.hochschule-bochum.de 

DAS TEAM Verbundstudium BWL (Bochum) 

Dipl.-Ök. Barbara Bölte 
Studiengangkoordination Verbundstudium BWL 
 
Raum: AW 4-22a 
 

Telefon +49 234 32-10 815  
Fax +49 234 32-14 224 
barbara.boelte@hs-bochum.de 
 

Elif Yildiz 
studentische Mitarbeiterin 
 
Raum: AW 4-22a 
 

Telefon +49 234 32-10 815 
  
elif.yildiz@hs-bochum.de 

Raum: AW 4-16 
 

Telefon +49 234 32-10 652 
Fax +49 234 32-14 224 
michael.toth@hs-bochum.de 
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DAS VERBUNDSTUDIUM 

So können Sie uns erreichen… 
 
 Sie finden die Studiengangleitung an der  

in den Räumen AW4-16 | AW4-22a  
(bitte Sprechzeiten vorab telefonisch oder per E-Mail vereinbaren) 
 

 …oder im Netz (Homepage der Hochschule Bochum,  
Moodle E-Learning Plattform) 
 

 Samstags (an Präsenztagen) ist von  
08 – 13 Uhr das Büro AW4-22a besetzt  
(Frau Yildiz) 
 

 Wir stehen Ihnen gerne beratend zur  
Verfügung – Nutzen Sie das Angebot! 

http://www.hochschule-bochum.de/fbw/studienangebot/verbundst/bwl-vb.html 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Informationen zur Hochschule und zum 
Verbundstudium 



    

DIE HOCHSCHULE BOCHUM 

Zahlen und Fakten zur BO 
 
 moderne, internationale Hochschule für Technik und Wirtschaft mit ca. 6.000 

Studierenden und rund 330 Beschäftigten 
 persönliche Atmosphäre, eine am späteren Berufsbild orientierte  

Ausbildung und die Nähe zur Praxis in der Metropole Ruhr 
 Nachhaltigkeit als zentrales Strategieelement 
 Langjährige Erfahrung mit Teilzeitstudiengängen (Organisation, Dozenten, Verpflegung)  
 Anbindung zum Präsenzbetrieb (Gastvorträge, Fachschaftsfahrt, Events) + eigene 

Veranstaltungen (Ersti-Event, Beachvolleyball Turnier, Weihnachtsmarkt, etc.) 



    

DIE HOCHSCHULE BOCHUM 

Hochschule Bochum an Samstagen 
 
 Präsenzbetrieb findet analog zu Vorlesungen im Wochenbetrieb statt (überwiegend 

gleiche Professoren/innen, Räumlichkeiten, Ausstattung, etc.) 
 Sie sind nicht allein – diverse weiter Studiengänge füllen die Hochschule 
 Verbundstudium Büro AW4-22a ist Vormittags besetzt, Frau Yildiz unterstützt gerne 
 Mittags steht die Mensa für das leibliche Wohl zur Verfügung (Alternative: Flohmarkt) 
 BO-Lounge bietet Kaffeeautomaten & Snackautomaten [wegen Bau aktuell geschlossen] 
 Parken im Innenhof der Hochschule möglich! 
 Sie studieren an der BO – alle Angebote gelten auch für Sie! 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Verbund von … (1) Stattlichen Hochschulen und dem IfV 
   ... (2) Studium + Beruf bzw. Ausbildung 
      … (3) Selbststudium + Präsenzveranstaltungen 
 

 

 

 

 speziell für Berufstätige ausgerichtetes Studienangebot (praxisnah 
weiterqualifizieren, ausbildungsbegleitend oder berufsbegleitend, Vereinbarkeit von 
Familie, Beruf + Studium) 

 Lernen zu Hause (ca. 70%  Lernbriefe + e-Learning) 

 Präsenzveranstaltungen an der Hochschule (ca. 30%  Übungen, Praktika, 
Seminare (samstags 14-tägig)) 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Studienorganisation 
 
 Unterschiedliche Kooperationskonzepte, 

Bachelor BWL: Alle Veranstaltungen an der Hochschule Bochum 

 Studienumfang ca. 10-15 Stunden / Woche  

 Regelstudienzeit: Bachelor: 9 Semester (180 ECTS) 

 Kosten:  

 Semesterbeitrag: ca. 260 EUR 

 Materialbezugsgebühren: ca. 110 EUR 

 Selbststudium & Präsenzveranstaltungen 

 zeitnahe und intensive Betreuung  
mit modernen Kommunikationsmedien  
durch praxiserfahrene Lehrende 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Schulterschluss zwischen Unternehmen und Studierenden 
 

•Mitarbeiter steht dem Unternehmen als 
Arbeitskraft während des Studiums voll 
zur Verfügung 

•Unternehmen gewinnt und bindet 
qualifiziertes Personal  

•Unternehmen profitiert vom ständigen 
Wissenszuwachs des Mitarbeiters 

•Unternehmen kann Studium gezielt in 
Personalentwicklungs-/Karriereplanung 
des Mitarbeiters einbeziehen 

•Hohe Qualität durch 
Qualifikationsstandard der 
Fachhochschulen  

•Gute Möglichkeiten der Umsetzung von 
Lerninhalten in die 
Unternehmenspraxis (z.B. durch 
entsprechenden Einsatz bei 
Projektarbeiten) 

Unternehmen 

• Weiterbildung erhält den 
Arbeitsplatz und schafft 
neue Karriereoptionen 
(Studierende/Unternehmen) 
 

• So können Unternehmen 
und Studierende im 
Rahmen von umfassenden 
Weiterbildungen enger 
zusammenarbeiten und 
profitieren! 

Berufsbegleidend 
BWL studieren 

•Beibehaltung/Sicherung des 
Arbeitsplatzes & Erhalt des 
Einkommens 

• International anerkannter Abschluss 
•Auf Belange Berufstätiger ausgerichtet 
(Praxisorientierte "state of the art"  
Ausbildung) 

•Vereinbarkeit von Beruf und Studium mit 
Familie 

•Beruflicher Erfolg  hohe Attraktivität für 
Arbeitgeber 

•Qualifizierung für übergeordnete 
Positionen 

•Langfristige Netzwerkpartnerschaften 
innerhalb der Studierendengruppe 

Studierende 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Warum Betriebswirtschaft berufsbegleitend 
studieren? 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Warum gerade Betriebswirtschaftslehre? 
 
 BWL bietet ein breites Fachspektrum für alle  

Aufgaben im Betrieb – das Unternehmen verstehen! 
 Sie haben einzelne Unternehmen und ganze Märkte im Blick.  
 Sie arbeiten nicht nur mit  Zahlen, sondern vor allem mit Menschen. 

 

 Betriebswirte sind in der Lage, das Zusammenspiel  
der Unternehmensbereiche zu verstehen und  
bestmögliche Entscheidungen zu treffen. 
 Wird das Produkt überhaupt nachgefragt (Marktforschung)?  
 Wie lässt es sich günstig herstellen (Produktion)?  
 Wie besorgt man Kapital dafür (Finanzen)?  
 Wie steigert man den Verkauf (Marketing, Vertrieb)?  
 Wie findet man gute Mitarbeiter und motiviert sie (Personalwesen)?  
 Wofür soll das Unternehmen Geld ausgeben (Investition, Strategie)? 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Warum Betriebswirtschaftslehre berufsbegleitend? 
 
 Weiterbildung erhält den Arbeitsplatz und schafft 

neue Karriereoptionen (Studierende/Unternehmen) 
 

 Der Studiengang adressiert eine breite Zielgruppe 
 Auszubildende und Fachkräfte brauchen fundiertes  

Methoden-Know-how 
 Quereinsteigern fehlt die fachliche Basis 
 Führungsnachwuchskräfte brauchen Managementkompetenz 

 
 Integratives Konzept der Weiterbildung: 

 Interaktiver Austausch zwischen Praxis und Theorie 
 International anerkannter Abschluss öffnet alle Türen 
 Fach-, Methoden-, Querschnitts- und Sozialkompetenz 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Studieninhalte 
 
Integratives Konzept der Weiterentwicklung folgender Kompetenzen: 
 

 Fachkompetenz: fachspezifische und fachübergreifende Kenntnisse und 
Fähigkeiten und Anwendung auf berufliche Problemstellungen 
 

 Methodenkompetenz: Kenntnisse und Fähigkeiten, Aufgaben systematisch 
und zielorientiert zu erkennen und zu meistern 
 

 Selbstkompetenz: individuelle Fähigkeiten wie Zeitmanagement, 
Leistungsbereitschaft, Ausdauer, Flexibilität, Zuverlässigkeit 
 

 Sozialkompetenz: Kenntnisse und Fähigkeiten, sich situationsadäquat 
verhalten zu können, z.B. Kommunikation, Kooperation, Arbeiten im Team, 
Konfliktfähigkeit 
 

 
 

 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Der Verbund-Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.) 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Übersicht zum Studiengang Betriebswirtschaft (B.A.) 
 
 Standorte:  HS Bochum und FH Bielefeld 
 Zugang:  Fachhochschulreife oder  

(lokaler NC)  Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder 
   vergleichbare Qualifikation     

 Studienumfang: Regelstudienzeit 9 Semester incl.  
   Bachelor Thesis (180 ECTS) 

 Präsenzanteil : i.d.R. 14-tägig samstags von 09.00 – 16.15 Uhr  
   zzgl. 1-2 Blockveranstaltungen von max. 5 Tagen 

 Klausuren:  In den Semesterferien 
 Abschluss:  „Bachelor of Arts“ (B.A.)  

 Studienbeginn:  jeweils zum Sommersemester 
 Kosten (pro Sem.): Sozialbeitrag (261,62 €; inkl. NRW Ticket) 

   Materialbezugsgebühren (110 €) 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Semester   Module   
1 Einführung und Grundlagen der BWL Wirtschaftsprivatrecht Wirtschaftsmathematik und  

-statistik I 

2 Externes Rechnungswesen Marketing Gesellschaftsrecht Wirtschaftsmathematik und  
-statistik II 

3 Internes Rechnungswesen Investition und Finanzierung Technik des 
wissenschaftlichen Arbeitens 

Grundlagen der 
Wirtschaftsinformatik 

4 Controlling Produktion und Logistik Personalwirtschaft und 
Arbeitsrecht 

Managementkompetenzen 

5 Internationale 
Rechnungslegung 

Beschaffung Personalführung und 
Organisation 

Business English I 

6 Volkswirtschaftslehre Betriebliche Steuerlehre E-Commerce Business English II 

7 Finanzmanagement Internationales Projekt Unternehmensführung 

8 Schwerpunktmodul: Marketingmanagement oder 
Rechnungswesen/Controlling oder Logistik/SCM 

Unternehmenssimulation 
(Business Plan & Planspiel) 

Seminar zu aktuellen 
Entwicklungen in der BWL 

9 Current Trends in International 
Business 

Bachelorarbeit incl. Kolloquium 

Studieninhalte: Semester-Übersicht 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Besonderheiten im Studiengang 
 
 Studienschwerpunkte 

 Marketingmanagement 
 Rechnungswesen/Controlling 
 Logistik/Supply Chain Management 

 Fokus: Querschnitts- und Sozialkompetenzen 

 Praktische Anwendung 
 Fallstudien: aus den Unternehmen in die Lehre (intensiver Austausch) 
 Dozenten: eine gute Mischung aus Professoren und externen Dozenten 
 Internationales Projekt: in der Studiengruppe und im Unternehmen 
 Unternehmenssimulation: im Planspiel ganze Unternehmen steuern  
 Exkursionen und Gastvorträge: die Praxis erleben 

 Beirat aus der Industrie 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Vielfalt der Studierenden schafft neue Sichtweisen 
 
 Studierende aus unterschiedlichen Branchen 

 Metallbranche (ThyssenKrupp, Dorma, Knipex, Walter Hasenkämper GmbH) 
 Automotive/Baumaschinen (Daimler, Bilstein, Kostal, Hella, Titan Intertraktor, Atlas Copco) 
 Bank/Versicherung (Sparkassen, Volksbanken, Deutsche Bank, Provinzial, Signal Iduna) 
 Logistik (DB Schenker, Schade Lagertechnik, Transgourmet, Spedition Lixfeld) 
 Chemie, Anlagenbau, Handel, Lebensmittel, Handwerk, Öffentlicher Dienst 

 Studierenden aus unterschiedlichen Unternehmensgrößen 
 Konzerne (Daimler, ThyssenKrupp, Deutsche Bank, E.ON, Bertelsmann, Evonik, Aldi ) 
 Besondere Branchen (Thomas Cook, Caritasverband,  

Deutsche Oper am Rhein, Bundeswehr, Uni Witten, GEMA ) 
 Kleine Unternehmen … 

 Studierende aus unterschiedlichen Fachbereichen 
 Controlling, Vertrieb, Marketing, Einkauf, Produktion, Logistik, etc. 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM BWL 

Kennzahlen zum Studiengang 
 
 verschiedene Vorbildungsniveaus 

 ca. 15% der Teilnehmer studieren parallel zur Ausbildung  
 83% verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung 
 viele Studierende verfügen darüber hinaus über weitere Weiterbildungsabschlüsse 

(z.B. staatl. gepr. Betriebswirt, Handelsfachwirt) 

 Kooperationen mit regionalen Verbänden & Unternehmen 
 Unternehmerverbände, Handwerkskammern, Bildungsträger  
 Unternehmen (als Alternative zu Dualen Studiengängen) 
 Nachfrage nach Zertifikatskursen und Bildungsbausteinen 

 Vereinbarkeit Beruf, Familie und Studium 
 Quasi Duales Studium gewinnt an Bedeutung 
 ca. 10 % Studierende leben in Haushalten mit mind. 1 Kind 
 Herausforderung: Zeitmanagement, fehlende Vorkenntnisse, privates Umfeld 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Präsenzplanung 
 
 Stunden- und Prüfungspläne für das aktuelle Semester sind 

online verfügbar. (siehe WEB-Seiten der Hochschule Bochum) 

 
 Sie werden im Rahmen der Präsenzveranstaltungen nach 

regionalen Gesichtspunkten in zwei Gruppen eingeteilt. 
 

 Diese Gruppen laufen an den Präsenztagen parallel in 4-
stündigen Blöcken pro Veranstaltung. 
 

 Es gibt keine Präsenzpflicht, aber in den Veranstaltungen 
werden Inhalte vertieft und Übungen durchgeführt, welche die 
Studierenden entscheidend auf die bevorstehenden Prüfungen 
vorbereiten. 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Beispiel: Das erste Semester 
 
 Sie erhalten heute die Lernbriefe  

für das neue Semester. 
 Die Dozenten informieren Sie, 

welche Lerneinheiten in der 
folgenden Veranstaltung  
Grundlage für die Präsenz sind. 

 Eigene Modulbereiche und 
Ankündigungen finden Sie in  
Moodle. 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Veranstaltungen im ersten Semester 
 
Einführung und Grundlagen der BWL 
 Vermittlung der erforderlichen Grundlagen für ein BWL-Studium 
 Verdeutlichung der Zusammenhänge zwischen den Funktionsbereichen in 

einem Unternehmen 
 Beschreibung der einzelnen Fachgebiete und praktische Anwendung 

grundlegender Methoden der BWL als Einstieg in die Inhalte des Studiums 
 

 
 

 

Grundlagen der BWL 
(2 Präsenzen) 

Betrieb – Aufgaben und Umfeld 
  

Einordnung der BWL als    
Wissenschaft 

Bereiche im Leistungsprozess 

Funktionsbereiche 
(4 Präsenzen) 

Geldwirtschaft und Investition 

Rechnungswesen und Information 

Personalwesen und Mitarbeiterführung 

Führung und Organisation 

Entwicklung & Übung 
(2 Präsenzen) 

Konstitutionelle Entscheidungen 

Entwicklung und Standortbestimmung 

Literatur: 
Wöhe, G.; Döring, U. (2010): Einführung in die 
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. 24. 
überarbeitete und aktualisierte Auflage. Franz 
Vahlen Verlag, München (ISBN 978 3 8006 3795 9). 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Veranstaltungen im ersten Semester 
 
Wirtschaftsmathematik und Statistik 

 Schlüsselqualifikation als Grundlage für fachliche Methoden 
 Analysis, Lineare Algebra, Finanzmathematik, (2. Sem. Statistik) 
 Herausforderung: Vorwissen notwendig, „Angst vor Mathematik“ 

Quelle: optimierung.mathematik.uni-kl.de  
 Wir bieten umfangreiche  

Unterstützung für das Fach  
Mathematik (Brückenkurs,  
begleitende Tutorien,  
Repetitorium) 
 

 Der Brückenkurs startet  
in den Semesterferien.  
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Veranstaltungen im ersten Semester 
 
Wirtschaftsprivatrecht 
 Schlüsselqualifikation schafft den Rahmen für die BWL 
 Vertragsrecht für Kaufleute, Handelsgeschäfte, AGBs und 

Verbraucherschutzrechte, Finanzierung und Kreditsicherung 
 Keine Vorkenntnisse notwendig 
 Herausforderung: Anwendung von Fachwissen 

 
 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Einführung in die IT und Moodle 



    

Das Verbundstudium –  
Informationen und Tools auf mehreren Plattformen 

 
Moodle  

E-Learning System      

 
www.hs-bochum.de        

- allgemeine Informationen 
- studiengangspezifische generelle und aktuelle 

Informationen 
- Zugang zu allen elektronischen Bedienfunktionen 

(meineBO, Bibliothek, SW-Downloads)  

- studiengangspezifische generelle 
Informationen 

- aktuelle Informationen zu den Modulen 
- Kommunikationsplattform für alle 
- Lernbriefe als PDF 



    

Wo finde ich aktuelle Informationen zum Studiengang? (1/2) 

 auf der zentralen Website des Verbundstudiengangs Betriebswirtschaft 
http://www.hochschule-bochum.de/fbw/studienangebot/verbundst/bwl-vb.html 
 

 als Pfad:  
www.hs-bochum.de  
-> Fachbereich Wirtschaft  
-> Studienangebot  
-> Verbundstudium  
-> Betriebswirtschaft Verbundstudium 
 

 Inhalte u.a.: 
 Präsenz- und Prüfungspläne 
 Modulhandbuch und Studienverlaufsplan 
 Hinweise auf aktuelle Veranstaltungen 
 Formulare 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.hochschule-bochum.de/fbw/studienangebot/verbundst/bwl-vb.html 



    

Wo finde ich aktuelle Informationen zum Studiengang? (2/2) 

 Im Moodle E-Learning System 
https://moodle.hs-bochum.de/ 
unter 
 Infos und Mitteilungen 
 Module 

 
 
 
 
 

 Inhalte u.a.: 
 wichtige Informationen zu anstehenden Terminen/Veranstaltungen 
 Anmeldelisten 
 Materialien zu einzelnen Modulen (Übungsaufgaben, ergänzende Informationen, 

Präsentationen) 
 
 
 
 
 
 
 
 



    

Das Verbundstudium –  
Informationen und Tools auf mehreren Plattformen 

 
Moodle  

E-Learning System      

 
www.hs-bochum.de        

- allgemeine Informationen 
- studiengangspezifische generelle und aktuelle 

Informationen 
- Zugang zu allen elektronischen Bedienfunktionen 

(meineBO, Bibliothek, SW-Downloads)  

- studiengangspezifische generelle 
Informationen 

- aktuelle Informationen zu den Modulen 
- Kommunikationsplattform für alle 
- Lernbriefe als PDF 



    

Tools - Was ist MEINE_BO?   

 Portal zu den Selbstbedienfunktionen 
 Studienbescheinigungen und Notenspiegel  

ausdrucken 
 Einsicht in Adress- und Notendaten nehmen 
 Adressänderungen vornehmen 
 Übersicht über angemeldete Prüfungen  
 Darlehensantrag an die NRW.Bank stellen 
 über Internet zu Prüfungen an- und abmelden  

 Portal zum Intranet der Hochschule 
 Portal zum Software-Download 

 
 Voraussetzung ist, dass Sie über einen  

Hochschul-Email-Account verfügen  
 Zugang erhalten Sie über die bei ihrer  

Einschreibung ausgehändigten  
Zugangsdaten (Benutzername und  
Passwort) 
 
 
 
 



    

Tools - Wie kann ich einen E-Mail-Client installieren?   
 Die Anbindung erfolgt über eine SSL-verschlüsselte Netzwerkverbindung. Die 

erforderlichen Wurzelzertifikate stehen unter 
http://www.hochschule-bochum.de/campusit/dienste/mail.html 
zum Import bereit. 

 
 Die entsprechenden Server lauten: 

 
Posteingangsserver: 
 
POP3 Servername: mmp01.hs-bochum.de Port: 995 Verschlüsselung: SSL/TLS 
IMAP Servername: mmp01.hs-bochum.de Port: 993 Verschlüsselung: SSL/TLS 
Benutzername: siehe persönliches Schreiben 
 
Postausgangsserver: 
 
SMTP Servername: mta01.hs-bochum.de Port: 465 Verschlüsselung: SSL/TLS 
 

 Hinweis:  
Wir werden Sie ausschließlich über Ihren Hochschul-Email-Account kontaktieren! 
 
 
 



    

Tools – Welches WLAN kann ich nutzen?   
 ssid FH-Bochum: 

 Zugriff auf interne Netzwerkangebote der Hochschule 
 mit Hilfe eines VPN-Clients kann eingeschränkt auf das Internet zugegriffen werden 

 
 eduroam: 

 Zugriff auf das Internet – alle Hochschule und Universitäten in Deutschland (teilweise Europa) 

 
 Anleitungen finden Sie unter 

  
http://www.hochschule-bochum.de/infos-fuer-studierende/wlan-wifi.html 
 



    

Das Verbundstudium –  
Informationen und Tools auf mehreren Plattformen 

 
Moodle  

E-Learning System      

 
www.hs-bochum.de        

- allgemeine Informationen 
- studiengangspezifische generelle und aktuelle 

Informationen 
- Zugang zu allen elektronischen Bedienfunktionen 

(meineBO, Bibliothek, SW-Downloads)  

- studiengangspezifische generelle 
Informationen 

- aktuelle Informationen zu den Modulen 
- Kommunikationsplattform für alle 
- Lernbriefe als PDF 



    

Tools – Lernbriefe als PDF   
 Die Lernbriefe für alle Module des Studiengangs sind auch online verfügbar.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ACHTUNG: Da die Unterlagen ständig überarbeitet werden, bitte die LB Ende Februar / 
Ende August für die jeweils folgenden Semester aktualisieren (und SNR vergleichen) 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

I  Vorstellung der Fachschaft Wirtschaft 
II Studium mit Behinderung 
III Ausgabe der Lerneinheiten   
IV Arbeitsgruppen (siehe Listen) 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Studium und Familie: Was bietet die Hochschule 
Bochum  



    

FAMILIENGERECHTE HOCHSCHULE 

Die Hochschule Bochum trägt seit 2008 das Zertifikat 
„familiengerechte Hochschule“ 

 

Beratungsschwerpunkte: 
 

• Studieren mit Kind – Kinderbetreuung 
• Studierende mit Familienaufgaben werden während der Prüfungszeiten bei Bedarf in ihren 

Betreuungsaufgaben unterstützt 
• Bedarfsgerechte Kinderferienbetreuung 
• Finanzielle Beratung in Kooperation mit der RUB 
• Hilfs- und Pflegebedürftigkeit von Familienangehörigen 
• http://www.hochschule-bochum.de/familiengerechte-hochschule.html 

 
Ansprechpartnerin der Hochschule Bochum 
Brigitte Kriebel 
Raum: F 0-13, Tel.: 0234 – 32 10005 
E-Mail: brigitte.kriebel@hs-bochum.de 

 
 

 
 

Ankündigung des nächsten 
BO Familientags (immer der 
letzte Freitag in den Herbstferien) 

mailto:brigitte.kriebel@hs-bochum.de
mailto:brigitte.kriebel@hs-bochum.de
mailto:brigitte.kriebel@hs-bochum.de


    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Organisatorisches 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Präsenzbetrieb sicherstellen 
 
Studierende haben mitunter eine lange Anreise zu den Präsenzen, daher 
sollten diese auch stattfinden! Dafür ist folgender Prozess vorgesehen: 
 

 Die Studierenden schauen am Freitagabend (20 Uhr) vor der 
Präsenzveranstaltung in Moodle (im jeweiligen Modul), ob es ggf. eine 
Nachricht gibt. 

 Ist der Dozent am Tag der Veranstaltung nicht anwesend, dann bitte im 
Verbundstudium-Büro nachfragen. Hier kann die Situation geklärt werden. 
 

Alle ausgefallenen Veranstaltungen werden nachgeholt! 
 

 
 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Anerkennung von Vorleistungen 
 
Leistungen aus nicht studienqualifizierenden Weiterbildungen können 
angerechnet werden, wenn… 
 

 … diese inhaltlich (Themen und fachliche Tiefe) und vom Umfang (SWS/CP) 
mit dem anzurechnenden Modul übereinstimmen. 

 … diese nicht länger als n Jahre zurückliegt. 
 … der Antrag mit beglaubigten Kopien belegt und korrekt ausgefüllt ist. 
 … der Antrag vor der Klausur eingereicht und bewilligt wurde. 

 
Bitte reichen Sie nur qualifizierte Anträge ein! Ein entsprechendes Formblatt 
finden Sie online auf unseren Webseiten. 
 

 
 

 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Tipps für ein erfolgreiches Studium 
 
Organisieren Sie sich und seinen Sie effizient… 
 

 Bilden Sie Lerngruppen und nutzen Sie die Kontakte um sich gemeinsam 
vorzubereiten, Inhalte zu erarbeiten und Materialien auszutauschen. 

 Studieren Sie nach dem von uns vorgegebenen Studienverlaufsplan. Nur so können 
wir überschneidungsfreie Klausuren und einen gleichmäßigen Workload über das 
Studium gewährleisten. 

 Bereiten Sie sich kontinuierlich auf die Präsenzen und Prüfungen vor. 

 Nutzen Sie die Präsenzen, um zu üben und Fragen zu stellen. 

 Wenden Sie sich bei Fragen an die Studiengangleitung. Wer nicht fragt, dem kann 
nicht geholfen werden! 
 
 

 
 

 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Tipps für ein erfolgreiches Studium 
 
Prüfungen… 
 

 Fristen müssen eingehalten werden, es gibt keine Ausnahmen! 

 Informationen zur Prüfungsanmeldung werden rechtzeitig online 
bekanntgegeben (bitte informieren Sie sich laufend) 

 Sie können sich bis zu einer Woche vor der Prüfung regulär abmelden (online 
im Prüfungssystem) 

 Danach ist nur noch eine Abmeldung mit gültigem Attest möglich: 
 Das Attest muss von dem Tag (Zeitraum) der Klausur sein 
 Das Attest muss spätestens innerhalb von 7 Kalendertagen an der Hochschule eingegangen 

sein (Datum des Eingangs – nicht des Poststempels) 

 Ansonsten sind Sie durchgefallen – das bedeutet FEHLVERSUCH! 
 
 

 
 

 
 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

  
Agenda: 
 

Nächste Schritte 



    

 Die erforderliche Infrastruktur schaffen und sich damit vertraut machen: 
 
 Moodle Zugang einrichten 
 Zugang Meine_Bo sicherstellen 
 Email-Klient installieren 
 Bibliotheksausweis beschaffen 

 
 Am Mathematik-Brückenkurs teilnehmen 
 Lerneinheiten durcharbeiten und Präsenzen vorbereiten (Informieren Sie 

sich in Moodle) 
 Studiengruppen bilden 
 ggf. Anerkennungsantrag einreichen 

 

 

Was ist als nächstes zu tun? 



    

DAS VERBUNDSTUDIUM 

Informationen und Zuständigkeiten 
 
 Allgemeine Informationen finden Sie unter: 

 
http://www.verbundstudium.de 
 
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/ 
teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html 

 
 Ansprechpartner (fachlich): 

 
Prof. Dr.-Ing. Michael Toth 
Dipl.-Ök. Barbara Bölte 
 
Hochschule Bochum 
Lennershofstr. 140   
D-44801 Bochum    
Tel.: +49 (0)234 32 - 10 815 (oder 10 652) 
Email: verbundstudium.bwl@hs-bochum.de 

 

 Ansprechpartner (organisatorisch): 
 
Frau Jahn (Zentrale Studienberatung) 
 
Hochschule Bochum 
Lennershofstr. 140   
D-44801 Bochum  
Tel.:  +49 (0)234 32 – 10 096 
E-Mail:  studienberatung@hs-bochum.de 
  
weitere Ansprechpartner siehe Webseite… 

http://www.verbundstudium.de/
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
http://www.hochschule-bochum.de/studienangebot/teilzeitstudiengaenge/bwl-verbund-ba.html
mailto:verbundstudium.bwl@hs-bochum.de
mailto:verbundstudium.bwl@hs-bochum.de
mailto:verbundstudium.bwl@hs-bochum.de
mailto:studienberatung@hs-bochum.de


    

  

Sie haben bestimmt noch Fragen!? 
Bachelor-Verbundstudiengang Betriebswirtschaft 

 Michael Toth (HS Bochum) 
 Barbara Bölte (HS Bochum) 
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